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Präsidentin Dr. Bergmann-Pohl:

Meine Damen und Herren! Die 37. Tagung der Volkskammer 
ist eröffnet. Die Tagesordnung liegt Ihnen vor. Zu Beginn unse­
rer Beratung wird der Sonderausschuß zur Kontrolle der Auflö­
sung des MfS/AfNS seinen Abschlußbericht geben. Im Anschluß 
daran wird ein Vorschlag für den Sonderbeauftragten der Bun­
desregierung für die Verwahrung der Akten und Karteien des 
ehemaligen MfS/AfNS verhandelt. Weitere Beratungsgegen­
stände sind: Empfehlungen zur Ergänzung des Gesetzes zur Re­
gelung offener Vermögensfragen in 1. und 2. Lesung, ein Ab­
schlußbericht des Zeitweiligen Prüfungsausschusses hinsicht­
lich früherer Mitarbeit von Abgeordneten der Volkskammer für 
das ehemalige MfS/AfNS, eine Beschlußempfehlung des Zeit­
weiligen Prüfungsausschusses betreffend die Nennung von Na­
men derer, denen eine Empfehlung zur Niederlegung ihres 
Mandates ausgesprochen wurde, ein Gesetz zum teilweisen 
Straferlaß in 1. und 2. Lesung, die Entsendung von Abgeordne­
ten in den 11. Deutschen Bundestag, die Benennung von Beob­
achtern für das Europäische Parlament, die Wahl eines Rund­
funkbeauftragten, die Aufhebung des Beschlusses der Volks­
kammer zur Ausarbeitung eines Konversionsgesetzes vom 6. 
September 1990, der Bericht des Ministerrates über des Ergebnis 
der Verhandlungen mit der Bundesregierung über die Anglei­
chung der Bestandsrenten sowie ein Abschlußbericht des Son­
derausschusses zur Untersuchung der Vorgänge in der Psychia­
trischen Klinik Waldheim sowie ein Bericht der Treuhandanstalt 
zur Carl-Zeiss-Stiftung Jena.

Eben ist mir ein Antrag von 20 Abgeordneten der Volkskam­
mer hochgegeben. Soll das ein Änderungsantrag zur Tagesord­
nung sein? - Ja, bitte, ein Geschäftsordnungsantrag, Mikrofon 2.

Abgeordneter:

Ich bitte, den Antrag mit in die Tagesordnung aufzunehmen, 
weil er von mehr als 20 Abgeordneten eingebracht worden ist.

Präsidentin Dr. Bergmann-Pohl:

Da dieser Antrag gestern nicht Gegenstand der Präsidiumssit­
zung war, bedarf dieser Antrag der Zweidrittelmehrheit. Ich 
werde diesen Antrag vorlesen.

„Die Volkskammer möge beschließen bzw. als noch offenen 
Beschluß dem zukünftigen Bundestag übergeben, daß er­
stens die ehemaligen Auftraggeber für das MfS/AfNS, wie 
1. Sekretäre der Kreisleitungen und Bezirksleitungen, Vor­
sitzende der Räte der Bezirke sowie alle Mitglieder des Polit­
büros und des Zentralkomitees der SED auf ihre rechtswi­
drige Tätigkeit überprüft werden und gegebenenfalls ge­
richtlich zur Verantwortung gezogen werden, daß

(Beifall, vorwiegend bei CDU/DA und FDP)

zweitens die Immunität des Mitgliedes der Volkskammer 
Dr. Modrow als ehemaliger Ministerpräsident im Zu­
sammenhang mit der Verletzung von elementaren Men­
schenrechten durch das MfS/AfNS aufgehoben wird und ei­
ne richterliche Überprüfung auf Verletzung von Bürger­
rechten durch die ihm unterstellten staatlichen Organe er­
folgt.“

(Beifall, vorwiegend bei CDU/DA und FDP)

Wir werden jetzt darüber abstimmen, ob dieser Antrag von 20 
Abgeordneten der Volkskammer noch auf die Tagesordnung 
kommt. Wer dafür ist, daß dieser Antrag noch auf die Tagesord­
nung kommt, den bitte ich um das Handzeichen. - Danke. Wer ist 
dagegen? -

(Vereinzelt Heiterkeit - Zuruf einer Abgeordneten: Ihr seid rich­
tige Komiker!)

Wer enthält sich der Stimme? - Danke. So, von hier oben sind 
wir einhellig der Meinung, das war die Zweidrittelmehrheit. Da-
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Ende der Tagung: 23.30 Uhr


